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Der Bundesminister 
für gesamtdeutsche Fragen 

III I - 077 - 425/55 


Bonn, den 3. März 1955 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Sperrung der Förderungsmittel für den Saar- 
bund eV. 

Bezug: Kleine Anfrage 154 der Fraktion der SPD 
- Drucksache 1204 - 


In Beantwortung der Kleinen Anfrage 154 teile ich folgendes mit: 

1. Der Herr Bundeskanzler hat im Rahmen des Artikels 65 GG 
bestimmt, daß an den Deutschen Saarbund eV. Zuschüsse aus 
Bundesmitteln nicht mehr gezahlt werden dürfen. 

2. Die Bundesregierung ließ sich hierbei von der Gesamthaltung 
des Saarbundes seit der Unterzeichnung des deutsch-französischen 
Saarabkommens leiten. Diese Haltung wurde insbesondere durch 
eine unqualifizierbare Entschließung des Landesverbandes Hessen 
des Saarbundes vom 24. Oktober 1954, deren Wortlaut die 
Bundesgeschäftsführung des Saarbundes am 10. November 1954 
in ihrem Mitteilungsblatt ohne eigenen Kommentar wiedergab, 
sowie durch untragbare Formulierungen in verschiedenen vom 
Saarbund heraus gegebenen Plakaten und Flugblättern gekenn- 
zeichnet. 

3. Der Saarbund spricht nach seiner Satzung im wesentlichen die 
außerhalb des Saargebiets ansässigen Saarländer an. Auch soweit 
der Vereinszweck die Pflege der Verbundenheit der Mitglieder 
des Bundes mit der Bevölkerung an der Saar vorsieht, ist die 
Bundesregierung der Meinung, daß dies mit dem am 23. Oktober 
1954 abgeschlossenen Vertrag über das Statut der Saar vereinbar ist. 

4. Entsprechend ihrer Haltung gegenüber den Landsmannschaften 
der Vertriebenen aus dem Osten wie aus dem mitteldeutschen 
Raum wäre die Bundesregierung grundsätzlich bereit, zu erwägen, 
ob der Saarbund in Zukunft wieder gefördert werden kann, 
sofern dies die allgemeine Haltung des Bundes zuläßt. Das setzt 
jedoch ein eindeutiges Ab rücken von der in den letzten Monaten 
vom Saarbund getriebenen, die Bundespolitik gröblich diffamie- 
renden Agitation voraus. 


In Vertretung 
Thedieck 


Drude: Buchdruckerci Peter Meier, Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, RJieinallee 20 
Telefon 3551 



